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Index

32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

BAO §248;

1. BAO § 248 heute

2. BAO § 248 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

3. BAO § 248 gültig von 19.04.1980 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 151/1980

Rechtssatz

Dem Haftungsp;ichtigen steht es gemäß § 248 BAO frei, nicht nur den Haftungsbescheid, sondern auch die

Abgabenbescheide, aus denen sich die Höhe seiner Haftungsverp;ichtung ergibt, zu bekämpfen (im Beschwerdefall

gemäß § 248 BAO in der Fassung vor BGBl I Nr 14/2013 mit Berufung, nunmehr gemäß § 248 BAO in der Fassung BGBl

I Nr 14/2013 mit Beschwerde an das Verwaltungsgericht; vgl Ritz, BAO4, § 248 Tz 1 f, zur früheren Rechtslage bzw zur

nunmehrigen Rechtslage Ritz, BAO5, § 248 Tz 1 f). Diese Berufungen müssen nicht in gesonderten Schriftsätzen

eingebracht werden (Ritz, aaO; vgl zur Frage, ob die Bekämpfung des gegenüber der Primärschuldnerin ergangenen

Bescheides dessen Zustellung an den Haftungsp;ichtigen erforderlich sei, auch VwGH 26. Mai 1998, 97/14/0080, und

28. Februar 2013, 2011/16/0053).Dem Haftungsp;ichtigen steht es gemäß Paragraph 248, BAO frei, nicht nur den

Haftungsbescheid, sondern auch die Abgabenbescheide, aus denen sich die Höhe seiner Haftungsverp;ichtung ergibt,

zu bekämpfen (im Beschwerdefall gemäß Paragraph 248, BAO in der Fassung vor Bundesgesetzblatt Teil eins, Nr 14

aus 2013, mit Berufung, nunmehr gemäß Paragraph 248, BAO in der Fassung Bundesgesetzblatt Teil eins, Nr 14 aus

2013, mit Beschwerde an das Verwaltungsgericht; vergleiche Ritz, BAO4, Paragraph 248, Tz 1 f, zur früheren Rechtslage

bzw zur nunmehrigen Rechtslage Ritz, BAO5, Paragraph 248, Tz 1 f). Diese Berufungen müssen nicht in gesonderten

Schriftsätzen eingebracht werden (Ritz, aaO; vergleiche zur Frage, ob die Bekämpfung des gegenüber der

Primärschuldnerin ergangenen Bescheides dessen Zustellung an den Haftungsp;ichtigen erforderlich sei, auch VwGH

26. Mai 1998, 97/14/0080, und 28. Februar 2013, 2011/16/0053).
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